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Unbekannter wollte sie erwürgen 

Mama und Kinder schreien 
Einbrecher in die Flucht

In der Nacht schlich sich ein Mann in eine 
Wohnung in Pasching (OÖ) und legte einer 
Frau, die bei ihren Kindern (10 u. 12) schlief, die 
Hände um den Hals. Als das Opfer und die 
Kleinen aufwachten und schrien, lief er weg.

Polizei sucht Hinweise nach Überfällen

McDonald’s-Räuber:
10.000 Euro Kopfprämie

Nach zwei Raubüberfällen auf eine Filiale der 
Fastfood-Kette im Juni in Klagenfurt sind die 
Täter noch immer auf der Flucht. Bei den Coups 
wurden zwei Mitarbeiter verletzt, McDonald’s 
hat jetzt 10.000 Euro für Tipps ausgesetzt.
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Knalleffekt zwei Wochen nach 
dem mysteriösen Sex-Mord un-
ter Jugendlichen. Im Verhör 
tischte der tatverdächtige Sebas-

tian S. (16) der Polizei nun eine 
abenteuerliche Geschichte auf: 
Er will ein Taxi aufgehalten und 
die Leiche von Marcel S. (16) in 

den Kofferraum ge-
räumt haben. Als Hel-

fer dabei: sein 
Opa Walter S.

Ein unbe-
kannter Fahrer 
hätte sie dann 
nach Ungarn 
gebracht, wo 
das Opfer ver-
scharrt wurde. 
Die Ermittler 

zweifeln und glauben an einen 
weiteren Komplizen. Donners-
tag kam der Großvater (86) aus 
der U-Haft frei – und erstmals 
wurde das 14-jährige Mädchen 
vernommen, das im Partykeller 
vergewaltigt wurde. Über ihre 
Aussagen gibt die Justiz keine 
Auskunft. Über ihren Zustand 
heißt es: „Sie ist traumatisiert 
und wird weiter psychiatrisch 
betreut“.      Clemens Oistric

Sex-Mord: „Wir haben Leiche mit 
Taxi weggebracht“
Die Einvernahme des Todesschützen gibt Ermittlern im Grazer 

Teenie-Krimi neue Rätsel auf: Sebastian S. behauptet, die Leiche 
mit einem Taxi nach Ungarn gebracht zu haben. Die Polizei zweifelt. 

Schütze Sebastian und Opa Walter S.

Der tote Marcel S. wurde in einem Wald in Ungarn verscharrt.

Ex-Hypo-Vorstand Wolf-
gang Kulterer (60) wurde am 
Donnerstag ins Gefängnis  
Hirtenberg (NÖ) verlegt. 
Dort muss der Kärntner 
sechseinhalb Jahre wegen 
Untreue und Bilanzfälschung 
absitzen. In der Anstalt sind 
370 schwere Burschen (alle 
mehr als 18 Monate Haft) un-
tergebracht. Die Direktion 
legt Wert auf Arbeit.

Kulterer: Ha�  
in Hirtenberg

Harte Jahre für Ex-Banker Kulterer

Ihre Reue kam zu spät: Unter 
Tränen wurde Samira D. (24) 
am Donnerstag in den Ge-
richtssaal in Salzburg geführt. 
Die Ordinationsgehilfin hatte 
sich monatelang als Zahnärz-
tin ausgegeben und Dutzende 
Patienten getäuscht. 

Die Behandlung erfolgte, 
wenn der echte Zahnarzt außer 

Falsche Zahnärztin zog Patienten gesunde Zähne

Autsch: Ordinationshilfe Samira D. 
(24) aus Salzburg spielte Zahnärztin.

Für heftiges Medien-Echo 
sorgte der „Heute“-Bericht über 
die Verteilung von 1.000 „Cialis“-
Potenz-Tabletten (5 mg) im Hä-

fen Stein (NÖ). Vollzugsdirektor 
Peter Prechtl bestätigt: „Es wird 
bei Prostata-Erkrankungen in  
vielen Gefängnissen eingesetzt.“ 

Aber laut einem Stein-
Mitarbeiter werden auch 
die starken 20-mg-Pillen 
verteilt und diese dienen 
rein der Luststeigerung. 
Christian Lausch (FP) 

stellte jetzt ei-
ne parlamen-
tarische An-
frage an den 
Justizminis-
ter.

Liebes-Pillen gibt es in
fast allen Gefängnissen

Potenzmittel „Cialis“ für Gefangene 
im Häfn Stein – und nicht nur dort
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